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Liebe Leserinnen und Leser,

vor ein paar Wochen erst feierten wir das Weihnachtsfest. Der

Chor der Engel hat auf den Feldern Bethlehems mit seinem

Gloria in Excelsis die Herrlichkeit Gottes besungen. Die Kirchen-

musik hat in den Gottesdiensten mit der Gemeinde jubiliert.

Jetzt in der Passionszeit gehen wir sieben Wochen lang mit

Jesus den Weg bis zu seinem Kreuzestod auf Golgatha. Die Litur-

gie unserer Gottesdienste lässt uns das hörbar miterleben: das

prunkvolle Gloria fällt weg, die festliche Liturgie wird ausgedünnt

bis schließlich in vielen Gemeinden am Karfreitag Orgeln und

Glocken schweigen.

Aber dann! In der Osternacht am Ostersonntag, nachdem das

Evangelium von der Auferstehung verlesen wird, bricht der Oster-

jubel umso gewaltiger auf. Die Herrlichkeit Gottes siegt über den

Tod! Diese Herrlichkeit Gottes können Sie in unserer jahrtau-

sendealten Liturgie jeden Sonntag miterleben. Stimmen Sie also

kräſtig in den Gloria-Gesang der Weihnachtsengel mit ein – denn

nichts anderes bedeutet die Liedstrophe „Allein Gott in der Höh sei

Ehr!“ – und werden auch Sie zum Weihnachtsengel, das ganze

Jahr hindurch!

Und dann ist da noch die Feier des Abendmahls. In unserer Ge-

meinde wird es wieder regelmäßig gefeiert. Achten Sie einmal

darauf, wenn die Gemeinde „mit allen Engeln“ in den Lobgesang

von Gottes Herrlichkeit einstimmt: „Heilig ist Gott der Herr

Zebaoth“. Vielleicht haben Sie ja Lust, sich in diesem Sinne auf das

Abenteuer Gottesdienst im Kirchenjahr einzulassen und ihn ge-

meinsam mit der Gemeinde zu feiern. Unsere Kirchen stehen mit

interessanten Gottesdienstformaten offen. Und auch dieser Ge-

meindebrief ist eine Einladung, in den vielfältigen Gruppen und

Kreisen mit anderen Menschen – und nicht zuletzt mit Gott – in

einen Dialog zu treten.

Apropos Dialog – miteinander reden, miteinander entscheiden,

miteinander leiten – so funktioniert ein gutes Presbyterium. Wäre

das nicht auch etwas für Sie? Bald stehen Wahlen an. Lesen Sie

auf Seite 18 mehr dazu.

Übrigens, den Predigtplan für die kommenden drei Monate

können Sie ganz einfach aus der Mitte des Magazins lösen und an

Ihre Pinnwand heſten.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Passionszeit und ein jubeln-

des Oster- und Pfingstfest.

Ihr

Udo Witt

Schriſtleitung KN-Magazin

Bronzeskulptur Fürchtet Euch nicht, siehe, ich verkündige euch große Freude
von Renate Stendar-Feuerbaum (1976), Antoniterkirche Köln
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Morgenglanz derEwigkeit

Haben Sie schon mal bewusst die 2012 eingebauten Fenster in
der Apsis der Hauptkirche betrachtet? Gold, strahlendes Gold, das
ist die erste Assoziation – vor allem, wenn morgens von Osten her
Sonnenlicht durch die bunten Gläser flutet und sie zum Funkeln
bringt. Viele bewundern das. Und trotzdem wird immer noch ge-
fragt: „Was sollen die Fenster aussagen?“ Im Presbyterium waren
wir uns seinerzeit einig, dass figürliche Darstellungen, wie sie bis
1943 zu sehen waren, bei der Erneuerung der fünf kreisrunden
Fenster nicht in Frage kämen und auch keine christlichen Symbole.

Im Folgenden möchte ich meine ganz persönliche Deutung ver-
raten: „Morgenglanz der Ewigkeit, Licht von unerschaffnen Lichte,
schick uns diese Morgenzeit deine Wahrheit zu Gesichte und ver-
treib’ durch deine Macht unsere Nacht.“ Diesen alten Choral (EG
450) meditiere ich, wenn ich ganz still in der Bank sitze. Es ist aber
nicht allein das leuchtende Gold der – vom Künstler bearbeiteten
– Gläser, das mich so inspiriert. Neben Weiß – der Farbe der Un-
schuld – ist auch viel Blau, Grün und Rot zu finden. Sie werden in
der christlichen Kunst traditionell der paulinischen Trias „Glaube,
Hoffnung, Liebe“ zugeordnet (vgl. 1. Kor 13,13).

Blickfang ist das zentrale Emmausfenster mit seinen domi-
nanten Rottönen. Vor dem Luſtan-

griff vom 31. August 1943
prangte hier figürlich die

wichtigste theologische
Aussage des Raumes,
jene Szene aus dem
24. Kapitel des Lukas-
evangeliums, wo der
auferstandene Chris-

tus mit den beiden für
die Osterwirklichkeit im-

mer noch „blinden“ Em-
mausjüngern zu Tisch sitzt

und ihnen das Brot bricht. Gut
eingefangen war der Augen-
blick der Geburt ihres Oster-

glaubens, jener staunende Blick, als sie erkennen: Jesus lebt! Der
Gekreuzigte ist nicht tot, er ist auferstanden! Lukas schreibt: „Da
wurden ihre Augen geöffnet, und sie erkannten ihn. Und er ver-
schwand vor ihnen.“ (Vers 31)

Das Emmaus-Fenster von 1902 ist ebenfalls verschwunden;
nur eine Schwarzweißaufnahme existiert davon. Thomas Kuzio,
unser fähiger Glaskünstler, hat sie analysiert, um dann anhand
der Kompositionslinien die eigene künstlerische Gestaltung und
ganz persönliche Interpretation des Emmausmotivs zu schaffen.

Das verschwundene Fenster ist also immer unsichtbar präsent, so
wie der auferstandene Christus als Gastgeber unsichtbar präsent
ist, wenn er mit seiner um den Tisch des Herrn versammelten Ge-
meinde das heilige Mahl feiert und im Brotbrechen und Teilen des
Kelches zu uns spricht. Wer an ihn glaubt, braucht ihn nicht unmit-
telbar zu sehen. „Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!“
(Joh. 20,29), sagt Jesus zum Trost.

Und doch wirkt das neue Emmaus-Fenster auf mich auch
figürlich. Seine dominanten roten Glasflächen decken sich unge-
fähr mit der Christusfigur, die früher im Zentrum stand. Rot wie
frisches Blut. Damit schlage ich noch eine Brücke zum Mosaik un-
ten am Altar. Es zeigt das Lamm Gottes. Dietrich Bonhoeffer
schreibt in seinen Gefängnisbriefen: „Gott lässt sich aus der Welt
herausdrängen ans Kreuz, Gott ist ohnmächtig und schwach in
der Welt und gerade und nur so ist er bei uns und hilſt uns.
Christus hilſt nicht kraſt seiner Allmacht, sondern kraſt seiner
Schwachheit, seines Leidens!“ – Kern der Osterbotschaſt! Suchen
und entdecken auch wir den unsichtbaren Jesus Christus, dessen
unsterbliche Liebe uns gilt!

Wenn wir ihn entdecken, dann weckt er in uns Glaube und Hoff-
nung, die sich als kräſtiges Blau und Grün im Farbenspiel der üb-
rigen Fenster entfalten und vor dem Weiß und Gold des Hinter-
grundes mit dem Rot der Liebe Christi verweben. Mein Wunsch
wäre, dass ihr Besuch in der Hauptkirche auch bei Ihnen Neugier-
de und Freude weckt Jesus Christus nachzuspüren und so viel-
leicht einem Ausblick in Gottes leuchtende Ewigkeit zu empfan-
gen! Die neue Kunstverglasung wartet – wie der ganze renovierte
Kirchraum – auf Sie! Und uns interessiert, was sie Ihnen sagt. Tau-
schen wir uns doch darüber aus, denn der Glaube eines Christen-
menschen ist immer eine Suchbewegung!

Pfarrer Olaf Nöller

Thomas Kuzios Entwurf ist eine Interpretation des zerstörten Fensters

Österliche Gedanken zu den
Fenstern der Hauptkirche
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Die Heiligtumsfahrt zum Tuch aus dem Münsterschatz wird

auf Einladung von Probst Peter Blättler und seines Teams in

ökumenischer Weite gefeiert. Pfarrer Stephan Dedring hält zur

Eröffnung am 28. Mai um 22.00 Uhr die sundowner-Andacht
im Münster. Bischof Dieser aus Aachen gestaltet am Mittwoch,

31. Mai um 18.00 Uhr, das Friedensgebet in der Hauptkirche.

Weitere Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter:

www.heiligtumsfahrt.de

Osternacht und Osterfrühstück

Am Ostermorgen um 6.00 Uhr findet

wieder der liturgische Osternachtgottes-

dienst in der Ev. Hauptkirche statt. Es ist

immer wieder beeindruckend, wie das

kleine Licht der Osterkerze den Weg in die

dunkle Kirche zeigt und schließlich der

ganze Raum vom Schein vieler kleiner

Kerzen erhellt wird.

Im Anschluss laden wir herzlich zum

gemeinsamen Osterfrühstück in das Ernst- Christoffel- Haus

ein. Um besser planen zu können, geben Sie bitte eine kurze

Rückmeldung bis zum 2. April an unser Gemeindebüro:

Telefon 02166/94860 oder rheydt@ekir.de oder persönlich zu

den Öffnungszeiten.

„donnerstags ½ acht- Kunst und Kultur“ im Ernst-Christoffel-Haus

16. März · 19.30 Uhr
„An der Hölle vorbei …“ Erich Adler, Schwiegervater einer un-

serer ehrenamtlich Mitarbeitenden, hat das KZ Theresienstadt

überlebt: Peter Rumpel wird aus den Erinnerungen lesen, Anna

und Pascal Salzmann musizieren Kompositionen für Klavier

und Violine von Erich Adler.

25. Mai · 19.30 Uhr
Pfarrer Stephan Dedring lädt ins Ernst-Christoffel-Haus zu ei-

nem Abend über Roy Lichtenstein, der in diesem Jahr 100 Jah-

re alt geworden wäre, und dessen Pop Art ein.

Weltgebetstag am 3. März

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren

sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und

Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde

leben können. So entstand die größte Basisbewegung christli-

cher Frauen weltweit.

Wir feiern den Gottesdienst zum Weltgebetstag am 3. März

um 16.00 Uhr (Einsingen der Lieder ab 15.45 Uhr) in der evan-

gelischen Hauptkirche. In diesem Jahr ist Taiwan das gastge-

bende Land.

Schwester Inge Gräwingholt und das Vorbereitungsteam

freuen sich auf Sie!

„I Have Heard About Your Faith“ – dieses Bild stammt von der jungen
taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao

Roy Lichtenstein 1967 vor seinem Bild WHAAM!
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Es darf und soll gefeiert werden

Da wir hoffen können, dass der Frühling nicht nur den Winter

sondern auch Corona vertreibt, freuen wir uns, wieder mitein-

ander zu feiern: Beim Frühlingsfest am 23. April, beginnend

mit dem Gottesdienst in der Hauptkirche um 10.30 Uhr und an-

schließend im Ernst-Christoffel-Haus mit Essen und kleinem

Programm bis zum Kaffeetrinken.

Offene Hauptkirche

Jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und jeden Samstag von 10

bis 13 Uhr ist die Hauptkirche zur Besichtigung und stillem Ge-

bet geöffnet. Das Team ehrenamtlicher Kirchenführerinnen

und -führer freut sich auf Ihren Besuch. Haben Sie Lust, auch

einige Dienste zu übernehmen, interessieren Sie sich für die Ar-

chitektur der Kirche und haben Sie ein offenes Ohr für die Men-

schen, dann fragen Sie den Citykirchen-Pfarrer Stephan

Dedring (siehe Seite 19).

Zum Vormerken

Und beim Grillfest am Nach-

mittag und Abend des 17. Juni
hoffen wir auf warmes Som-

merwetter für ein Treffen

auch auf den Gartenflächen

rund ums Ernst-Christoffel-Haus. Wir

freuen uns auf Sie und würden gerne mit Ihnen anstoßen!

Die Gottesdienste zu Ostern und zum Pfingstfest finden Sie

auf den Seiten 10 und 11.

Benefizkonzert des Lions-Clubs
in der Hauptkirche

Das traditionelle Benefizkonzert des Lions-Clubs MG St. Vitus

findet am 19. März um 18.30 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr– freie

Platzwahl) mit der Gruppe Stimmlich in der Haupt-

kirche statt, bei dem Freude an der Musik mit

der Spende für die Cantina Nest verbunden

werden kann.

In der Cantina Nest im Jugendclubhaus

Westend sorgen ehrenamtliche Helfer dafür,

dass die Kinder nicht mit leerem Magen Hausaufgaben

machen. Mädchen und Jungen lernen dort auch Tischmanie-

ren.

Eintrittskarten im Vorverkauf zum Preis von 23,00 Euro sind

in unserem Gemeindebüro im Ernst-Christoffel-Haus zu den

Öffnungszeiten erhältlich.

Ökumenischer Gottesdienst am
Pfingstmontag vor St. Marien

Miteinander verwoben – in der ökumenischen Zusammenar-

beit der Gemeinden, als aktiv Handelnde in der Stadtgesell-

schaſt – so leben wir als evangelische und katholische Christin-

nen und Christen. Das möchten wir miteinander feiern, das

möchten wir auch nach außen zeigen. Deswegen laden wir

ganz herzlich ein zum ökumenischen Open-Air-Gottesdienst

am Pfingstmontag, 29. Mai um 10.30 Uhr auf dem Platz vor

St. Marien. Die musikalische Leitung des Gottesdienstes über-

nimmt Kantor Pascal Salzmann. Im Anschluss an den Gottes-

dienst ist bei Getränken und Gebäck Zeit für Gespräche und

Austausch. Kommen Sie einfach vorbei und machen mit, gerne

auch spontan. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrerin Helma Pontkees, Pastoralreferentin Ute Errens
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Jugendfahrt nachTaizé

Vom 10. bis 16. April (Osterferien)
veranstalten der Kath. Kirchengemeinde-

verband Giesenkirchen-Mülfort, die Deut-

sche Pfadfinderschaſt St. Georg (DPSG) –

Diözesanverband Aachen und Bezirk

Mönchengladbach – und die Ev. Kirchen-

gemeinde Rheydt eine Jugendfahrt nach

Taizé.

Unter der Leitung von Albrecht Fischer,

Achim Köhler und Florian Offergeld sind

alle jungen Menschen im Alter von 15 bis

29 Jahren eingeladen. Die Kosten für Un-

terkunſt, Verpflegung und Fahrt belaufen

sich auf 180,- € pro Person.

Bitte melde Dich bis zum 16. März an.

Folgende Angaben brauchen wir: Name,

Adresse, E-Mail-Kontakt, Telefonnummer,

Handynummer und Geburtsdatum.

Anmeldungen bitte an: Katholischer

Kirchengemeindeverband Giesenkirchen-

Mülfort, Gemeinsames Pfarrbüro, z. Hd.

Pfarrer Achim Köhler, Konstantinplatz 1,

Telefon 0174/2194643 oder

achim.koehler@bistum-aachen.de
Eine Voranmeldung per E-Mail ist möglich.

Dann bitte einen unterschriebenen Anmel-

dezettel zum Vortreffen am 17. März

um 18.00 Uhr im Pfarrsaal St. Gereon,

Konstantinplatz 1 mitbringen. Die Teil-

nahme am Vortreffen ist verbindlich.

Was ist Taizé?
Ein kleines Dorf in Frankreich, eine öku-

menische Gemeinschaſt von Brüdern aus

vielen Ländern, ein Treffpunkt für tausen-

de Jugendliche aus aller Welt.

Um mit nach Taizé zu fahren, solltest Du

Spaß an der Begegnung mit Jugendli-

chen aus aller Welt, gemeinsames Beten

und unterhaltsamer Arbeit haben. Nie-

mand muss besonders religiös sein, um

mitzukommen.

Was mache ich in Taizé?
Das Leben in Taizé ist geprägt von Gebe-

ten, Gesprächsgruppen und Arbeiten wie

Kochen, Mülldienst, Gartenarbeit, Spülen,

Dayguards etc. Daneben bleibt immer

noch genug freie Zeit, um das zu tun, wozu

ihr Lust habt. Abends kann man sich z. B.

am Oyak in gemütlicher Atmosphäre

treffen.

Zu Ostern und Pfingsten feiern wir in der Lutherkirche wieder

Gottesdienst mit den ganz Kleinen.

Von den Großeltern bis zum Krabbel-

kind sind alle herzlich eingeladen. Alle, die

gerne kommen möchten, sind willkom-

men.

Die Gottesdienste am 9. April und am
28. Mai beginnen jeweils um 11 Uhr und

dauern ca. eine halbe Stunde.

Ostern wird David Koebele auf seinem

Cello dabei mitspielen. Die Kinder werden

begeistert sein. Die Großen auch. Sie ken-

nen David Koebele vielleicht von anderen

Konzerten. Es gibt Lieder zum Mitsingen.

Ostern heißt die Geschichte Zwei Frau-
en, die sich trauen.

Pfingsten heißt die Geschichte: Wie Petrus plötzlich singen
konnte - und Tausende hörten ihm zu!

Ostern und Pfingsten mit Kindern in der Lutherkirche

Ein Kirchenfenster in Taizé
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Ehrung für Gabby Vealle
Beim Neujahrsempfang des Stadtbezirkes Ost am 15. Januar wurde der Chorleiter des Giesen-

kirchener Gospelchores Family of Peace Gospelsingers durch den Bezirksvorsteher Volker

Küppers für seine Verdienste um das Miteinander der Menschen geehrt.

In seiner Laudatio für Gabby Vealle führte Volker Küppers u. a. aus: „Gabriel Vealles große

Gabe ist, dass er Menschen, die gerne singen wollen, Selbstvertrauen und Vertrauen in seine

Leitung vermitteln kann, so dass Sängerinnen und Sänger den Mut fassen, auch ein zweistün-

diges Programm vollständig auswendig zu singen. Ein begnadeter Musiker, Sänger und Chor-

leiter, der getragen ist von einem tiefen Glauben an den Wert einer ‚Familie‘ von Menschen, die

miteinander singen, einander beistehen in kleinen und großen Nöten, neu Kraſt gewinnen

aus der Freude am Singen und am Lob Gottes. Diesen Funken vermag er auch immer wieder

überspringen zu lassen auf das Publikum.“

3x in Mönchengladbach:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 · hoerakustik-hamacher.de

3x in Mönchengladbach:

MAREN 
DÜBER

ALEXANDER 
HAMACHER

SABINE 
HOLTER

Die griechischen Weisen lernten nicht in Studierstuben, sondern unter freiem

Himmel.

Im Gehen, im Gespräch, unter freiem Himmel wird das Herz weiter und der

geistliche Horizont auch. Das haben wir im Miteinander der katholischen und

evangelischen Gemeinde immer wieder festgestellt bei einem Spaziergang

über die Felder rund um Giesenkirchen, begleitet von einem Bibelwort, mit

ebenso anregenden wie kurzen Impulsen, einem meditativen Abschluss in

St. Gereon und einem gemütlichen Ausklang in einer Gaststätte am Ort.

Start am 10. Mai um 18.00 Uhr in der Lutherkirche, Lutherstraße 1,

Ende gegen 19.30 Uhr in St. Gereon

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Herzlich willkommen.

Ihr Pfarrer Albrecht Fischer

Gemeinsam auf den Weg kommen:
Ökumenisches Bibelgespräch in Giesenkirchen

Anmeldung der Konfirmandinnen und Konfirmanden

In unserer Gemeinde findet der Konfirmandenunterricht

wöchentlich am Dienstagnachmittag statt, außer in den Schul-

ferien. Er beginnt in der Regel nach Ostern und endet mit der

Konfirmation ein Jahr später. Die Anmeldung findet statt am

Mittwoch, 8. März um 18.00 Uhr, Lutherstraße 1.

Eingeladen sind alle Kinder eines Jahrgangs, die ein evange-

lisches Elternteil haben. Getauſte und ungetauſte Kinder sind

gleichermaßen herzlich eingeladen, Auch wenn Eltern nicht

mehr in der Kirche sind, können die Kinder gerne kommen.

In diesem Jahr werden die Kinder eingeladen, die zwischen

dem 1. August 2009 und dem 31. Juli 2010 geboren sind. Diese

Einladung erfolgt in der Regel schriſtlich durch die Gemeinde.

Anmelden können sich auch Kinder aus Giesenkirchen und

Dohr des Jahrgangs August 2008 bis Juli 2009, die die Teilnah-

me im vergangenen Jahr verpasst haben. Bei Fragen zum

Konfirmandenunterricht wenden Sie sich gerne an Pfarrer

Albrecht Fischer, Telefon 02166/82370 oder per E-Mail bei

albrechtfischer@gmx.de
Der Unterricht findet statt von 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr im Mar-

tin-Luther-Haus mit einem Team von jugendlichen Helfern um

Pfarrer Fischer und Jugendleiterin Jenny Bettin . Er wird als Teil

der Jugendarbeit unserer Gemeinde betrachtet und gestaltet.

Wir lernen im Miteinander in Gesprächsgruppen, bei Spielen

und bei Exkursionen.
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Wir laden für die 1. Jahreshälſte 2023 interessierte Menschen

zu folgenden Themen der Erwachsenenbildung ins Ev. Gemein-

dezentrum Rheydt-West, Lenßenstr. 15, jeweils um 19.30 Uhr

ein:

Donnerstag, 2. März · Widerstand aus Glauben
Erinnerung an die Geschwister Scholl und die Widerstandsgrup-

pe Weiße Rose, die als Studentengruppe an der Universität

München Widerstand gegen den Ungeist der Nazis leistete und

1943 hingerichtet wurde, Referent: ParrerAlbrecht Fischer

Donnerstag, 13. April · Ich küsse Ihre Hand, Madame …
Erinnerung an den großen Tenor Richard Tauber (1891–1948);

Richard Tauber, geboren 1891 in Linz, gestorben 1948 in Lon-

don, war ein großer österreichischer Opernsänger (Tenor). Als

Jude wurde er von den Nazis aus Deutschland vertrieben.

Referenten: Kantor Udo Witt und Pfarrer Olaf Nöller

Donnerstag, 4. Mai – Halbtagsexkursion zum berühmten
und sehenswerten Nordfriedhof Düsseldorf
mit einer Führung durch den dortigen Friedhofsleiter, anschlie-

ßend Besuch und Einkehr in Kaiserswerth, Treffpunkt zur Bus-

fahrt bzw. zum Autokonvoi (noch offen) um 13.00 Uhr am Ge-

meindezentrum, Lenßenstraße 15, Leitung: Pfarrer Olaf Nöller

Anmeldung und Rückfragen

Telefon 02166/31740 oder olaf.noeller@ekir.de

Donnerstag, 1. Juni –
Einer, der die Kirche aktualisieren wollte
Erinnerung an Papst Johannes XXIII., der das nach seinem Tod

maßgeblich von seinem Nachfolger Paul VI. geprägte Zweite

Vatikanische Konzil (1962–1965) einberief. Er starb am 3. Juni

vor 60 Jahren.

Referenten: Pfarrer Olaf Nöller und Pfarrer Michael Schicks

Der Offene Abendtreff Rheydt-West

Schriſtzug an der Fassade des Gemeindezentrums Rheydt-West

Ökumenisches Bibelgespräch
im Rheydter Westen

19.30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Rheydt-West, Lenßenstraße 15

Gesprächsreihe zur Jahreslosung

Du bist ein Gott, der mich sieht! (Gen. 16,13)

Donnerstag, 23. März
Die Berufung des Mose (2. Mose 3)

Donnerstag, 25. Mai
Die Berufung des David (1. Samuel 16)
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Endlich wieder
in der Hauptkirche

Ehrenkonfirmation
Nach den Verwerfungen der Corona-Zeit

soll am diesjährigen Palmsonntag,
dem 2. April für alle Jubilare wieder

die Ehrenkonfirmation gefeiert werden.

Herzlich eingeladen zum Festgottes-

dienst sind alle, die vor 50, 60, 65, 70 ...

Jahren in unserer Gemeinde konfirmiert
haben oder anderswo konfirmiert wur-
den.Willkommen sind natürlich auch die,

die wegen der leidigen Pandemie nicht

feiern konnten. Diesmal gehöre ich so-

gar selbst dazu, denn meine Konfirmati-

on war 1973.

Den Festgottesdienst um 10.30 Uhr
in unserer Hauptkirche halte ich.

Nicht wahr? An so einem besonderen

Tag gehen die Erinnerungen zurück

bis in die Kinder- und Jugendzeit. Man

freut sich, ehemalige Schulkameradin-

nen und -kameraden wiederzutreffen

und sich dabei auszutauschen, wie’s ei-

nem im Leben so ergangen ist. Es lohnt

sich vielleicht auch, mal ganz in Ruhe zu

überdenken, ob sich nicht doch ein ver-

borgener roter Faden durch‘s Leben hin-

durchzog:

War da jemand, der mitging, tröstete,

behütete, stärkte und manchmal auch

unsichtbar trug? Das Leben wird ja be-

kanntlich vorwärts gelebt und rückwarts

verstanden. Hatte der Beter des 23.

Psalms vielleicht doch recht, wenn er

mutig bekennt: „Und ob ich schon wan-

derte im finstern Tal, fürchte ich kein Un-

glück, denn du, Gott, bist bei mir ...“? In

jungen Jahren waren das für mich viel

zu große Worte. Sie wurden mir erst spä-

ter im konkreten Lebensvollzug wichtig.

Es wäre schön, wenn wir Sie am Palm-

sonntag begrüßen dürſten. Melden Sie

sich bitte (bis spätestens 13. März) bei

Anke Knur im Gemeinde- und Friedhofs-

büro, Nordstraße 140, Rheydt an:

Telefon 02166/248715

friedhof.rheydt@ekir.de
Bei Rückfragen können Sie auch unter

olaf.noeller@ekir.de mit mir Kontakt auf-

nehmen.

Ihre Rückmeldung ist uns nicht nur

wegen der Vorbereitungen wichtig son-

dern auch deshalb, weil wir gerne für alle

eine schöne Urkunde angefertigen wol-

len. Im Anschluss an den Gottesdienst

findet ein Empfang mit Imbiss – gegen

freiwilligen Beitrag – im Ernst-Christoffel-

Haus an der Wilhelm-Strauß-Straße

statt, zu dem wir ebenfalls herzlich einla-

den. Pfarrer Olaf Nöller

Die Kleeblatt-Kirchenkreise Aachen,Jülich,
Gladbach-Neuss und Krefeld-Viersen

Friedensgebet der Evangelischen Kirchenkreise im Kleeblatt
„Suche den Frieden und jage ihm nach“ (Ps. 34,15)

Am 24. Februar jährt sich der russische

Angriff auf die Ukraine. Zahllose Men-

schen haben ihre Existenz verloren, der

Krieg fordert Opfer auf allen Seiten.

In dieser Situation hinterfragen viele

Christinnen und Christen kritisch die frie-

densethischen Positionen der Vergan-

genheit. Und dennoch steht fest: „Krieg

soll nach Gottes Willen nicht sein“!

Am 25. März um 18.00 Uhr nehmen

wir dies zum Anlass zu einem gemein-

samen Friedensgebet in der Evangeli-

schen Hauptkirche Rheydt.

Wir werden Stimmen von Betroffenen

aus der Ukraine und den angrenzenden

Ländern hören und gemeinsam für den

Frieden beten.

Musikalische Beiträge geben Zeit zu

Meditation und zum Nachdenken.
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GRÜNDONNERSTAG
6. April

18.00 Uhr – Pfarrer Dedring
Gottesdienst mit Abendmahl

19.00 Uhr –
Pfarrer Nöller und i. R. Brischke
Gottesdienst mit Tischabendmahl

�
KARFREITAG
7. April

10.30 Uhr – Pfarrerin Pontkees
Gottesdienst mit Abendmahl

11.00 Uhr – Pfarrer Nöller 9.30 Uhr – Pfarrer Fischer

OSTERSONNTAG
9. April

6.00 Uhr – Osternacht –
Pfarrer Dedring
Gottesdienst mit Abendmahl 9.00 Uhr – Pfarrer Nöller

auf dem Friedhof Nordstraße
9.30 Uhr – Pfarrer Fischer
Familiengottesdienst

10.30 Uhr – Pfarrer Dedring
Kantatengottesdienst mit Abendmahl

OSTERMONTAG
10. April 10.30 Uhr – Pfarrerin Pontkees 11.00 Uhr – Pfarrer Nöller

Gottesdienst mit Abendmahl �
CHRISTI HIMMELFAHRT
Donnerstag, 18. Mai 10.30 Uhr – Pfarrer Nöller � �
PFINGSTSONNTAG
28. Mai 10.30 Uhr – Pfarrer Dedring 11.00 Uhr – Pfarrer Nöller 9.30 Uhr – Pfarrer Fischer

PFINGSTMONTAG
29. Mai

10.30 Uhr – Pfarrerin Pontkees
und Gemeindereferentin Errens
Ök. Freiluſtgottesdienst St. Marien

10.30 Uhr – Pfarrer Nöller
Freiluſtgottesdienst am Bethaus Pongs �

SONNTAGE

FEIERTAGE

RHEYDT

HAUPTKIRCHE
AMMARKT

RHEYDT-WEST

GEMEINDEZENTRUM
LENSSENSTRASSE 15

RHEYDT-GIESENKIRCHEN

LUTHERKIRCHE
KONSTANTINSTRASSE 226

5. März
Reminiscere

10.30 Uhr – Pfarrer Dedring 11.00 Uhr –
Superintendent Denker

9.30 Uhr –
Superintendent Denker
Gottesdienst mit Abendmahl

12. März
Oculi

10.30 Uhr – Pfarrer i. R. Sandner
Gottesdienst mit Abendmahl

11.00 Uhr – Pfarrer Dedring 9.30 Uhr – Pfarrer Fischer

19. März
Laetare

10.30 Uhr – Pfarrer Nöller
Gottesdienst mit Abendmahl

11.00 Uhr –
Pfarrerin van Sintmaartensdijk
Gottesdienst mit Abendmahl

9.30 Uhr – Pfarrer Dedring

26. März
Judica

10.30 Uhr – Pfarrer Dedring 11.00 Uhr – Pfarrer Nöller 9.30 Uhr – Pfarrer Fischer

2. April
Palmarum

11.00 Uhr – Pfarrer Nöller
Goldkonfirmation

11.00 Uhr – Pfarrer Kölsch 9.30 Uhr – Pfarrer Dedring
Gottesdienst mit Abendmahl

16. April
Quasimodogeniti

10.30 Uhr – Pfarrer Nöller 11.00 Uhr –
Superintendent Denker

9.30 Uhr –
Superintendent Denker

23. April
Misericordias Domini

10.30 Uhr – Pfarrer Dedring 11.00 Uhr – Pfarrer Fischer 9.30 Uhr – Pfarrer Fischer

30. April
Jubilate

10.30 Uhr – Pfarrerin Pontkees 11.00 Uhr – Pfarrer Nöller 9.30 Uhr – Pfarrer i. R. Brischke

7. Mai
Cantate

10.30 Uhr – Pfarrerin Pontkees 11.00 Uhr –
Gottesdienst im Bethaus

9.30 Uhr – Pfarrer Fischer
Gottesdienst mit Abendmahl

14. Mai
Rogate

10.30 Uhr – Pfarrer Nöller
Konfirmation 4. und 6. Bezirk � 9.30 Uhr – Pfarrer Fischer

21. Mai
Exaudi

10.30 Uhr – Pfarrer i. R. Sandner 11.00 Uhr – Pfarrerin Pontkees
Gottesdienst mit Abendmahl

9.30 Uhr – Pfarrerin Pontkees

Aktualisierungen finden Sie auf
www.kirche-rheydt.de
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SAMSTAGE
RHEYDT

HAUPTKIRCHE
AMMARKT

4. März 18.00 Uhr – Pfarrer Nöller

11. März 18.00 Uhr – Pfarrer Dedring
Taizé-Gottesdienst

18. März 18.00 Uhr – Pfarrerin Pontkees

25. März 18.00 Uhr –
Superintendent Denker

1. April 18.00 Uhr – Pfarrer Dedring
8. April kein Gottesdienst
15. April 18.00 Uhr – Pfarrer Nöller
22. April 18.00 Uhr – Pfarrerin Pontkees

29. April 18.00 Uhr – Pfarrer Dedring
Musikalischer Abendgottesdienst

6. Mai 18.00 Uhr – Pfarrer Fischer

13. Mai 18.00 Uhr – Pfarrer Dedring
Taizé-Gottesdienst

20. Mai 18.00 Uhr – Pfarrer i. R. Sandner

27. Mai 18.00 Uhr – Pfarrer Nöller
Musikalischer Abendgottesdienst

Stadtmitte, Heyden,
Bonnenbroich-Geneicken
Pfarrer Stephan Dedring
Telefon 02166/46557
stephan.dedring@ekir.de

Giesenkirchen, Dohr
Pfarrer Albrecht Fischer
Telefon 02166/82370
albrecht.fischer@ekir.de

Stadtmitte, Heyden,
Bonnenbroich-Geneicken
Pfarrer Dietrich Denker
Telefon 02166/20518
dietrich.denker@ekir.de

Rheydt-West, Morr, Pongs,
Tipp, Hoher Berg
Pfarrer Olaf Nöller
Telefon 02166/31740
olaf.noeller@ekir.de

Stadtmitte, Heyden,
Bonnenbroich-Geneicken
Pfarrerin Helma Pontkees
Telefon 02166/1245892
helma.pontkees@ekir.de

Raumausstatter

Polsterer- u. Dekorationsmeister

MG - Rheydt · Odenkirchener Str. 12

Telefon 4 41 64
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Offenes Haus

Dienstags von 16 bis 19 Uhr und freitags von 16 bis 19 Uhr
seid ihr herzlich in die Jugendkirche der Wilhelm-Strauß-

Straße eingeladen – zum Spielen, Kickern, Quatschen oder

Chillen. Manchmal auch zum Backen oder Basteln.

Kommt einfach vorbei!

Stay & Pray

Jeden Freitag um 18.00 Uhr laden wir Jugendliche und junge

Erwachsene in die Jugendkirche zum Stay & Pray ein: Eine kur-

ze Andacht zum Wochenausklang für Jugendliche und oſt auch

von Jugendlichen im Zeitfenster von 15 bis 30 Minuten. Alles

kann – nichts muss ist hier das Motto. Und jeder darf und soll

sich ausprobieren – denn jeder hat etwas zu sagen!

Wiederkehrende Elemente wie Lieder, Gebete und der Segen

gruppieren sich um einen inhaltlichen Impuls und laden ein,

um in Aktion zu kommen.

Neugierig geworden? Komm vorbei! Wir freuen uns auf Dich!

Jungschar im Martin-Luther-
Haus Giesenkirchen

Jeden Montag (außer in den Schulferien) erwartet Euch um

16.30 Uhr ein tolles Programm mit Jugendleiterin Jenny

Bettin – jenny.bettin@unitybox.de

Haus der Jugendkirche, Wilhelm-Strauß-Straße

Frühschicht

Vom 28. Februar bis 4. April lädt die Jugendkirche jeden

Dienstag um 6.30 Uhr Jugendliche und junge Erwachsene zum

Fastenimpuls mit gemeinsamem Frühstück ein.

Von hier aus geht es dann pünktlich für alle Teilnehmer/in-

nen weiter zur Schule oder zur Arbeit. Frisch gestärkt in den

Tag – und das in doppelter Hinsicht!

Wer sich an der Vorbereitung und Planung beteiligen mag,

meldet sich gerne bei der Jugendleiterin Annekatrin Schüttler.

Kids-Treff

Montags von 15.30 bis 17.00 Uhr findet ihr im Haus der

Jugendkirche auf der Wilhelm-Strauß-Straße spannende Ge-

schichten, bunte Bastelaktionen und lustige Spiele für Kinder

von 6 bis 10 Jahren.

Seid mit dabei!

Osternacht

Unter dem Motto Bleibet hier und wachet mit mir lädt die Ju-

gendkirche am Samstag, 8. April ab 20.00 Uhr in die Hauptkir-

che zur Osterwache in der Osternacht ein.

Gemeinsam verbringen wir die Nacht in der Kirche und las-

sen uns intensiv auf Jesus Leidensgeschichte und die frohe Bot-

schaſt seiner Auferstehung ein und schauen, was diese mit un-

serem Leben zu tun haben und was sie für uns bedeuten.

Stündliche Gedanken, Impulse, Zeit für Stille und Zeit zum Aus-

tausch bilden eine ganz besondere Glaubens- und Gemein-

schaſtserfahrung. Herzliche Einladung!

Anmeldungen bitte an die Jugendleiterinnen Annekatrin

Schüttler oder Renate Wasel.

Osterferienspiele

Vom 3. bis 6. April, jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr wird

gebastelt, gespielt, Geschichten erzählt und es findet ein Aus-

flug statt.

Die Ferienspiele sind kostenfrei und beinhalten ein Frühstück,

Mittagessen und diverse Angebote.

Für Anmeldungen und weitere Informationen:

Renate Wasel, Telefon 0160/97773919

oder renate.wasel@ekir.de



Aus KiBiWo wird KiBiSa

Einige werden es vielleicht schon bemerkt haben: In diesem

Jahr gab es nicht wie üblich Ende Januar eine Kinderbibel-

woche. Angesichts der Corona-Winterwelle war uns die Gefahr

einer erneuten Absage zu groß.

Wir haben uns aber im Vorbereitungsteam etwas Anderes

überlegt: Zum ersten Mal gibt es einenKinder-Bibel-Samstag,
und zwar am 4. März – Termin bitte vormerken!

Wir werden einen ganzen Samstag von 10 Uhr bis ca. 15 Uhr

miteinander verbringen, viel erleben und sicher auch viel Spaß

haben! Wie immer, ist auch für das leibliche Wohl gesorgt – es

gibt Getränke, Obst und einen kleinen Mittagsimbiss!

Das Thema lautet Der gute Hirte.
Eingeladen sind Kinder von 6 bis 12 Jahren, die Teilnahme ist

kostenlos, eine verbindliche Anmeldung ist nicht nötig. Zur bes-

seren Planung würden wir uns über eine kurze, formlose An-

meldung per Mail freuen – aber auch die spontane Teilnahme

ist möglich.

Rückfragen und Anmeldung bitte per Mail an:

renate.wasel@ekir.de
oder albert.bettin@t-online.de
Renate Wasel, Telefon 0160/97773919

Bitte achtet auch auf die Plakate und Flyer.

Wir freuen uns auf viele Kinder und einen schönen und

spannenden Tag!

Für das Vorbereitungsteam

Annemarie Köhler

Naturkids

Jeden Mittwoch von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

Das Naturprojekt heißt für euch von Frühjahr bis Sommer –

beginnend nach den Osterferien: Abenteuer, Wald, Baupro-

jekte, Insektenhotel bauen, Feenwald anlegen, Abenteuerplatz

mit Paletten sowie Grillen, Kochen und Backen am Lagerfeuer,

Experimente, Geländespiele, Klettern und viele tolle Momente

draußen. Für die Sommersaison steht uns dafür ein eigenes

Naturgelände mit Bauwagen und Hütten zur Verfügung.

Neugierig geworden?

Im Herbst und Winter lassen wir es etwas gemütlicher ange-

hen und kuscheln uns in unsere Höhle im Ev. Gemeindezen-

trum Rheydt-West, Lenßenstraße 15 mit viel basteln, spielen,

Kino und vielem mehr.

Ist eigentlich schon bekannt, dass wir im Jugendbereich des

Ev. Gemeindezentrum Rheydt-West eine umfassende Spiele-

sammlung mit über 700 Spielen haben?

Diese Spiele kann man sich kostenlos ausleihen.

Auch bieten wir an jedem ersten Montag im Monat von 18.00

bis 21.45 Uhr – beginnend am 6. Februar – einen Spieleabend

von Jung bis Alt an. Des Weiteren finden in diesem Jahr auch

wieder zwei Spielenächte statt. Jeweils von 18.00 Uhr bis zum

nächsten Morgen 7.00 Uhr. Keine Angst, man muss nicht solan-

ge bleiben, aber ein paar Unermüdliche halten immer durch.

Termine: 24. März und 10. November.

Ebenso nehmen wir wieder am Stadt-Land-Spiel am 16. und

17. September teil.

Ich freue mich, wenn diese Termine von allen vorgemerkt

werden.

Über 700 Spiele imGemeindezentrumRheydt-West – auch zumAusleihen

FÜR DIE JUGEND

| 13 |

Mmmh lecker – Naturkids grillen und backen Stockbrot
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Orgelmusik zur
Marktzeit

Eintritt frei

Samstag, 4. März · 11.30 Uhr
Orgelmusik zur Fastenzeit
Kantor Pascal Salzmann – Orgel

Samstag, 1. April · 11.30 Uhr
Himmelskönig, sei willkommen
Orgelmusik zum Palmsonntag –

Kantor Pascal Salzmann – Orgel

Samstag, 6. Mai · 11.30 Uhr
Halleluja! Gott zu loben
Zum 150. Geburtstag von Max Reger

(*19. März 1873 – † 11. Mai 1916)

Kantor Pascal Salzmann – Orgel

Musikalische
Abendgottesdienste

Eintritt frei

Samstag, 29. April · 18.00 Uhr
Choral Evensong
Musikalischer Gottesdienst nach der

Ordnung des englischen Even-Songs
mit Chor- und Orgelmusik.

Samstag, 27. Mai · 18.00 Uhr
Gregorianischer Choral
mit ProjektSchola
Kantor Pascal Salzmann – Leitung

und Orgel

Passionskonzert an Karfreitag
7. April · 19.30 Uhr
Carl Heinrich Graun: Der Tod Jesu

Mit der Wiederentdeckung von Johann

Sebastian Bachs Matthäus-Passion ver-

schwindet für gut 200 Jahre ein Meister-

werk der Musikgeschichte: Carl Heinrichs

Grauns Passionsoratorium Der Tod Jesu
spiegelt in eindrucksvoller Art und Weise

den Übergang der Barockzeit zur Früh-

klassik wieder. Der Königlich Preußische

Capellmeister Graun (1704–1759) vertonte

einen Text des Dichters Karl Wilhelm

Ramler, der im Auſtrag der Prinzessin

Anna Amalia von Preußen die Texte schuf.

In Ramlers Text und Grauns Musik werden

die Passionsgeschichte kommentierend

interpretiert und emotionale Höhepunkte

und Aspekte des Leidens Christi präsen-

tiert. So galt das Werk bei den Zeitgenos-

sen als empfindungsvolles lyrisches Orato-
rium.

Die Kantorei der Hauptkirche unter Lei-

tung von Kantor Pascal Salzmann wird ei-

nen Beitrag zur Wiederbekanntmachung

des großartigen Werkes leisten.

Mit der Kantorei musizieren Annabelle

Heinen und Sophia Bauer – Sopran, Tobias

Glagau – Tenor, Rafael Bruck – Bass sowie

das Orchester der Hauptkirchenkonzerte

mit seiner Konzertmeisterin Johanna

Brinkmann.

Karten im Vorverkauf ab 13. März unter

02166/670080.

Jessica Meffert – unsere neue Stimmbildnerin – mit Kantor Pascal Salzmann
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Musik machen an der Hauptkirche Benefizkonzert

Sonntag, 7. Mai · 16.00 Uhr
W. A. Mozart: Ouvertüre zur

Oper Die Zauberflöte
A. Dvorak: Sinfonie Nr. 8

Jugendsinfonieorchester der

Städtischen Musikschule

Stefan Vörding – Leitung

Eintritt frei, Spenden zu Guns-

ten der Sanierung der Haupt-

kirche und des Fördervereins

der Musikschule

Der CVJM Rheydt-Mitte e.V. und die Philippus Akademie des Kirchenkreises Gladbach-Neuss laden zum 15. Rheydter Kulturabend

am 12. März um 17.00 Uhr ins Franz–Balke-Haus, Welfenstraße 10 ein.

Der Verein für interdisziplinäre Geisteswissenschaften e.V. übergibt zu Beginn das Sachbuch Eine kleine Landeskunde Deutschland
des Autorenteams Shukhratkon Imyaminova, Helge Kleifeld

und Joachim Wirtz an den CVJM. Das Buch wendet sich u.a. an

ukrainische Geflüchtete.

Das Ensemble Flauti e Fagotti – siehe Foto –, das sind die

Flötistinnen Angelika Euler, Silvia Joeris, Anja van Beek und Gabi

Klintworth sowie die Fagottist*innen Annelise Lickfett, Waltraud

Anstock, Johannes Droska und Nicole Wessel, besteht aus

aktiven oder ehemaligen Dozentinnen und Dozenten an den

Musikschulen von Mönchengladbach und der näheren Umge-

bung.

Der Eintritt zum Konzert mit anschließender Bewirtung ist frei.

Der CVJM Rheydt-Mitte freut sich aber über Spenden für die

Jugendarbeit im Bezirk.

Wolfgang Roloff und Martina Wasserloos-Strunk

Musik im Gottesdienst

Karfreitag, 7. April · 10.30 Uhr
Choräle aus J. S. Bach Johannes-Passion
Kantorei der Hauptkirche,

Kantor Pascal Salzmann – Leitung und Orgel

Ostersonntag, 9. April · 10.30 Uhr
M. Reger: Auferstanden, auferstanden
Petra Kremers – Alt , Kantor Pascal Salzmann – Leitung und Orgel

Pfingstsonntag, 28. Mai · 10.30 Uhr
J. S. Bach: Erschallet, ihr Lieder BWV 172

Kantorei der Hauptkirche, Solisten, Orchester der Hauptkirchen-

konzerte, Kantor Pascal Salzmann – Leitung und Orgel

Kantorei der Hauptkirche –
montags, 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Franz-Balke-Haus, Welfenstr. 10

Die Rheydter Singschule be-

steht aus dem Mädchenchor

und dem Knabenchor

Gemischter Vorchor –
dienstags
15.00 Uhr bis 15.40 Uhr

Ev. Grundschule Pahlkestraße

Neue Chorgruppe –
mittwochs
Spatzenchor (4 bis 6 Jahre)

17.00 Uhr bis 17.45 Uhr

Mädchenkurrende -mittwochs
Vorchor (ab 6 Jahren)

15.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Sopran/Alt

16.15 Uhr bis 17.15 Uhr

Spatzenchor
17.00 Uhr bis 17.45 Uhr

Knabenchor – donnerstags
Vorchor (ab 6 Jahren)

15.45 Uhr bis 16.15 Uhr

Sopran 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Kammerchor

17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Mädchenkurrende und Kna-

benchor proben im Chorsaal

der Jugendkirche,

Wilhlem-Strauß-Straße 18

Kulturabend im Balkehaus

Abschlusskonzert
der Heiligtumsfahrt
Mönchengladbach

Freitag, 2. Juni · 20.00 Uhr
Getreu dem Motto der Heiligtumsfahrt 2023 VERWOBEN
gestaltet ein ökumenischer Chor das Abschlusskonzert

mit Chor- und Orchesterwerken von G. F. Händel.

Die Leitung haben Münsterkantor KMD Klaus Paulsen

und Kantor Pascal Salzmann.
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AMMARKT · RHEYDT
HAUPTKIRCHE

März April Mai

Passionsandachten im Friedensgebet 18.00 Uhr Mittwoch 1. + 8. + 15. + 22.
+ 29. März 5. April

Orgelandacht zur Marktzeit 11.30 Uhr Samstag 4. März 1. April 6. Mai

Musikalischer Abendgottesdienst 18.00 Uhr Samstag 29. April 27. Mai

Passionskonzert der Kantorei 19.30 Uhr Freitag 7. April

Benefizkonzert des Lions-Clubs
Mönchengladbach St. Vitus 18.30 Uhr Sonntag 19. März

Benefizkonzert zu Gunsten
der Hauptkichensanierung 16.00 Uhr Sonntag 7. Mai

März April Mai

Spielkreis
Kontakt Inge Güttler

15.00 Uhr Montag 6. + 20. März 3. + 17. April 1. + 15.
+ 29. Mai

Theatergruppe ECHT
Kontakt Uschi Helsdörfer

17.30 Uhr Dienstag 7. + 21. März 25. April 2. + 16. Mai

Frauenhilfe Stadtmitte
Kontakt Inge Gräwingholt

15.00 Uhr Montag 13. + 27. März 24. April 8. + 22. Mai

Frauenabendkreis Stadtmitte
Kontakt Anneliese Hönscheid

19.30 Uhr Mittwoch 1. März 5. April 3. Mai

Bibelgespräch Stadtmitte
Kontakt Pfarrerin Helma Pontkees

19.00 Uhr Donnerstag 23. März 13. + 27. April 10. + 25. Mai

Deutscher Evangelischer Frauenbund
Kontakt Jutta Kamp

15.00 Uhr Mittwoch 15. März 19. April 10. Mai

Männerkreis
Kontakt Pfarrer Stephan Dedring

16.00 Uhr Mittwoch 8. März 12. April 10. Mai

Theologischer Gesprächskreis
Kontakt Pfarrer Stephan Dedring

20.00 Uhr Mittwoch 15. März 19. April 17. Mai

donnerstags ½ acht
Kontakt Pfarrer Stephan Dedring

19.30 Uhr Donnerstag 16. März 25. Mai

Frühlingsfest
Kontakt Pfarrer Stephan Dedring

11.30 Uhr Sonntag 23. April

WILHELM-STRAUSS-STR. 34 · RHEYDT
ERNST-CHRISTOFFEL-HAUS

Hier treffen sich Gott und die Welt

Aktualisierungen und Einzelheiten finden Sie auf www.kirche-rheydt.de

Kontaktdaten der Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter erhalten Sie im Gemeindebüro.
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LENSSENSTRASSE 15 · RHEYDT-WEST
GEMEINDEZENTRUM RHEYDT-WEST

März April Mai

Seniorentreff Rheydt- West
Kontakt Renate Lobigs

14.30 Uhr
Mittwoch

1. + 8. + 15.
+ 22. März

15.00 Uhr 29. März 5. + 12. + 19.
+ 26. April

3. + 10. + 17.
+ 24. + 31. Mai

Ök. Bibelgespräch im Rheydter Westen
Kontakt Pfarrer Olaf Nöller

19.30 Uhr Donnerstag 23. März 25. Mai

Offener Abendtreff Rheydt- West
Kontakt Pfarrer Olaf Nöller

19.30 Uhr Donnerstag 2. März 13. April 4. Mai

Tischgemeinschaſt
Kontakt Manfred Jäger

12.00 Uhr Dienstag immer dienstags, außer an Feiertagen

Feier für die ältere Generation 15.00 Uhr Sonntag 7. Mai

LUTHERSTRASSE 1 · RHEYDT-GIESENKIRCHEN
MARTIN-LUTHER-HAUS

März April Mai

Yoga
Kontakt Heike Schnitzler

19.00 Uhr Dienstag wöchentlich

Mutter-Kind-Gruppe
Kontakt Heike Schnitzler

9.30 Uhr Mittwoch wöchentlich

Seniorenkreis
Kontakt Heike Schnitzler

15.00 Uhr Mittwoch 1. + 8. + 15. +
22. + 29. März

5. + 12. + 19.
+ 26. April

3. + 10. + 17.
+ 24. + 31. Mai

Madrigalchor 18.45 Uhr Mittwoch wöchentlich

Gitarrenkurs
Kontakt Wolfgang Viergutz

17.30 Uhr Donnerstag wöchentlich

Probe Gospelchor „Family of Peace“
Kontakt Pfarrer Fischer

19.30 Uhr Donnerstag wöchentlich

Frauenkreis
Kontakt Heike Schnitzler

15.30 Uhr Donnerstag 2. März 6. April 4. Mai

Offenes Frühstück 9.00 Uhr Donnerstag 23. März 27. April 25. Mai

WILHELM-STRAUSS-STR. 18 · RHEYDT
JUGENDKIRCHE

März April Mai

stay& pray 18.00 Uhr Freitag wöchentlich

Offenes Haus 16.00 bis
19.00 Uhr

Dienstag
wöchentlich

Freitag

Gottesdienst unter Beteiligung
der Jugend in der Hauptkirche 10.30 Uhr Sonntag 23. April

Frühschicht in der Passionszeit 6.30 Uhr Dienstag 7. + 14. + 21.
+ 28. März 4. April

KidsTreff 15.30 bis
17.00 Uhr Montag wöchentlich

Spieleabend auf der Lenßenstraße 18.00 bis
21.45 Uhr Montag 6. März 3. April 1. Mai

Spielenacht auf der Lenßenstraße 18.00 bis
7.00 Uhr Freitag 24. März

Kinder-Bibel-Samstag
auf der Lenßenstraße

10.00 bis
15.00 Uhr Samstag 4. März

Jungschar im Martin-Luther-Haus 16.30 Uhr Montag immer montags, außer in den Ferien
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Lust auf was

Alle vier Jahre werden in der Rheinischen Kirche Presbyterin-

nen und Presbyter gewählt. Im Frühjahr 2024 ist es wieder so-

weit. Auch in unserer Kirchengemeinde wird gewählt!

Presbyterinnen und Presbyter sind Mitglieder des Presbyteri-

ums. Keine Ahnung was das ist? Kein Problem. Mal ganz ein-

fach gesagt: Das Presbyterium ist so etwas wie ein Parlament.

Und Presbyterinnen und Presbyter sind die Parlamentarier.

Wie im Bundesparlament sollen sie das Ganze, in diesem Fall

also die Gemeinde, leiten. Das betrifft die Kirchenmusik mit

Kantorei und Singschule, die Gestaltung der Jugendarbeit, die

Gemeindeimmobilien, die Instandsetzung der Hauptkirche,

Personalfragen und selbstverständlich auch und vor allem: das

spirituelle Leben der Gemeinde.

Als Presbyter oder Presbyterin können Sie sich auf viele ver-

schiedene Arten einbringen – gerade da, wo Sie Lust und Zeit

haben. Wenn Sie ihre berufliche Expertise zur Verfügung stellen

wollen: herzlich gerne! Wir brauchen Sie.

Wenn Sie mal was An-

deres tun wollen, als das

was sie schon immer tun:

nochmal herzlich gerne!

Auch Sie werden gebraucht. Wir bieten Ihnen ein großes Feld

unterschiedlicher Möglichkeiten, sich zu engagieren.

Sie haben keine Ahnung, was da auf Sie zukommen könnte?

Das kriegen wir hin. Ab Sommer werden Sie Gelegenheit haben

bei Sitzungen zu hospitieren und wir werden bis zur Wahl und

auch danach eine Reihe von Veranstaltungen in unser Pro-

gramm aufnehmen, damit Sie „reinkommen“! Übrigens wer-

den wir die Teilnahme an diesen Veranstaltungen als Weiterbil-

dungsmaßnahme bestätigen lassen.

Sie haben Fragen? Dann rufen Sie mich doch einfach an. Sie

erreichen mich normalerweise unter der Telefonnummer

02166/615932 oder unter martina.wasserloos-strunk@ekir.de
Martina Wasserloos-Strunk Vorsitzende des Presbyteriums

Dann übernehmen Sie doch ein Presbyteramt

Am 14. Januar wurde in einem feierlichen Gottesdienst Martina

Wasserloos-Strunk in das Gemeinsame Pastorale Amt durch Su-

perintendent Dietrich Denker eingeführt. Sie versieht nun, ge-

meinsam mit dem Pfarrkollegium, die geistliche Leitung der Kir-

chengemeinde Rheydt und hat damit auch ganz offiziell den Vor-

sitz unseres Presbyteriums. Wir wünschen ihr Umsicht, Kraſt und

Gottes Segen für den interessanten, aber sicherlich nicht einfa-

chen Dienst.

Nur zwei Wochen später führte Superintendent Dietrich Denker

Pascal Salzmann als Kantor der Kirchengemeinde Rheydt ein. Im

Mittelpunkt des festlichen Gottesdienst stand die Bachkantate

Meine Sorgen, meine Tränen, bei der Jessica Meffert, Robert Rei-

chinek, Rafael Bruck, Mitglieder der Kantorei und ein

Instrumentalensemble mitwirkten. Eine große Besucherzahl

zeigte, dass Pascal Salzmann schon gut in Rheydt angekommen

und aufgenommen ist.

Ihm und seiner Frau wün-

schen wir alles Gute für

die zukünſtige, nicht nur

musikalische, Arbeit als

Kantor und Mitarbeiter-

presbyter in unserer Kir-

chengemeinde.

Zwei Einführungen

Jahrzehntelang stand sie für

Orgelvertretungen schon bei

meinem Vorgänger, Karl-

Bernhard Meyer und für

mich zur Verfügung! Ob es in

Giesenkirchen, Rheydt West

oder im alten Balke-Haus

war, stets war Erika MacDo-

nald in ihrer bescheidenen,

ruhigen Art als zuverlässige und einfühlsame Organistin zur

Stelle. Dass sie in der Kantorei mitsang, war selbstverständlich.

Mir haben ihre tiefe Glaubenszuversicht, ihr (manchmal

auch kritisches) Mitverfolgen der Predigt und ihre intensive

Gottesdienstvorbereitung einen tiefen Eindruck hinterlassen.

Nun ist Erika MacDonald in den orgelmusikalischen Ruhe-

stand gegangen. Sie wurde im Haus am Buchenhain verab-

schiedet, wo sie jeden Montag treu den Orgeldienst versehen

hat.

Dir, liebe Erika und Deinem Mann John, wünsche ich im Na-

men der Gemeinde und auch persönlich noch viele gemeinsa-

me Jahre und musikalische und geistliche Erlebnisse!

Vielen Dank! KMD Udo Witt

Ein herzliches
Dankeschön

Spezielles?
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Qualität trotz Wandel der Zeit.

Unser Fachbetrieb hat seit  

über 100 Jahren Familientradition.

Friedrich-Ebert-Str. 91-93  02166 - 4 10 33
Konstantinplatz 11  02166 - 8 88 88

www.bestattungen-frentzen-winkels.de
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Pfarrer Stephan Dedring
Telefon 02166/46557
stephan.dedring@ekir.de

Pfarrerin Helma Pontkees
Telefon 02166/1245892
helma.pontkees@ekir.de

Pfarrer Dietrich Denker
Telefon 02166/20518
dietrich.denker@ekir.de

Küsterin der Hauptkirche
Amelie Handschumacher
Telefon 0157/52098281
amelie.handschumacher@ekir.de

Küsterin im Ernst-Christoffel-Haus
Silvia Borghoff
Telefon 02166/948612
silvia.borghoff@ekir.de

Stadtmitte, Heyden,
Bonnenbroich-

Geneicken

Susanne Bax und Anke Knur
Nordstraße 140
Telefon 02166/248715
friedhof-rheydt@ekir.de

Ev. Friedhof Rheydt Gemeindebüro Bettina Braeuer und Natascha Witt
Wilhelm-Strauß-Straße 34
Telefon 02166/94860
rheydt@ekir.de

Pfarrer Olaf Nöller
Telefon 02166/31740
olaf.noeller@ekir.de

Küsterin Dorothea Lüdtke
Telefon 02166/34245
dorothea.luedtke@ekir.de

Rheydt-West, Pongs,
Tipp, Hoher Berg

Pfarrer Albrecht Fischer
Telefon 02166/82370
albrecht.fischer@ekir.de

Küsterin Heike Schnitzler
Telefon 02166/81631
schnitzler-mlh@gmx.de

Giesenkirchen, Dohr

Jugendleiterin Mitte
Annekatrin Schüttler
Telefon 02166/ 612818
annekatrin.schuettler@ekir.de

Jugendleiterin Giesenkirchen
Jenny Bettin
Telefon 0178/9790511
jenny.bettin@unitybox.de

Jugendleiterin Rheydt- West
Renate Wasel
Telefon 0160/97773919
renate.wasel@ekir.de

Jugendkirche

Kantor Pascal Salzmann
Telefon 02166/2786928
pascal.salzmann@ekir.de

Kirchenmusik



Haben Sie Lust, mit anderen Menschen zu

feiern, zu singen, über Gott und die Welt

zu diskutieren? Dann fahren Sie vom 7.
bis 11. Juni 2023 mit auf den Kirchentag

nach Nürnberg!

Informationen über Anmeldung, An-

meldeschluss und Kosten finden Sie unter

www.dasjugendreferat.de/dekt
Auch gibt es die Möglichkeit, sich auf

dem Kirchentag ehrenamtlich zu enga-

gieren. Der Kirchenkreis, das Jugend-

referat und unsere Kirchengemeinde bit-

ten alle, die zum Kirchentag mitfahren

wollen oder sich für ein Ehrenamt interes-

sieren, eine E-Mail mit Vor- und Nachna-

me, Anschriſt und Alter an gladbachneuss
.kirchentag@ekir.de zu senden.

Sehen wir uns in Nürnberg?

Deutscher Evangelischer Kirchentag 2023


